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Es gilt die 3G-Regelung, das heißt, den Sitzungs-
raum dürfen nur nachweislich Geimpfte, Genesene 
oder Personen mit einem gültigen Negativnachweis 
(ein Selbsttest als Nachweis ist nicht ausreichend) 
betreten!

TAGESORDNUNG I

 1. Feststellung der Tagesordnung

 2. Mitteilungen der Stadtverordnetenvorsteherin

 3. 7. Fragestunde

 4. Verabschiedung der Tagesordnung II

 5. Beschlussfassung in geheimer Abstimmung 
gemäß § 39a Absatz 3 Satz 2 der Hessischen 
Gemeindeordnung über die Vornahme der 
Wiederwahl des hauptamtlichen Mitglieds des 
Magistrats, Frau Stadträtin Dr. Ina Hartwig 
(Antrag NR 172 GRÜNE/SPD/FDP/Volt)  
(Ende der Amtszeit: 14.07.2022)

 6. Wiederwahl von Stadträtin Dr. Ina Hartwig 
Gemeinsamer Antrag der GRÜNEN, der SPD, 
der FDP und der Volt vom 19.11.2021, 
NR 172

 7. Beschlussfassung in geheimer Abstimmung 
gemäß § 39a Absatz 3 Satz 2 der Hessischen 
Gemeindeordnung über die Vornahme der 
Wiederwahl des hauptamtlichen Mitglieds des 
Magistrats, Herrn Stadtrat Mike Josef (Antrag 
NR 173 GRÜNE/SPD/FDP/Volt)  
(Ende der Amtszeit: 14.07.2022)

 8. Wiederwahl von Stadtrat Mike Josef 
Gemeinsamer Antrag der GRÜNEN, der SPD, 
der FDP und der Volt vom 19.11.2021, 
NR 173

 9. Beschlussfassung in geheimer Abstimmung 
gemäß § 39a Absatz 3 Satz 2 der Hessischen 
Gemeindeordnung über die Vornahme der 
Wiederwahl des hauptamtlichen Mitglieds 
des Magistrats, Frau Stadträtin Sylvia Weber 
(Antrag NR 174 GRÜNE/SPD/FDP/Volt)  
(Ende der Amtszeit: 14.07.2022)

10. Wiederwahl von Stadträtin Sylvia Weber 
Gemeinsamer Antrag der GRÜNEN, der SPD, 
der FDP und der Volt vom 19.11.2021, 
NR 174

11. Aushändigung der Ernennungsurkunden ge-
mäß § 46 der Hessischen Gemeindeordnung 
an Frau Stadträtin Dr. Hartwig, Herrn Stadtrat 
Josef und Frau Stadträtin Weber

12. Angsträume beseitigen - Frankfurt sicherer 
machen 
Antrag der CDU vom 10.11.2021, NR 168

13. Bestellung eines Erbbaurechts an dem Grund-
stück Gemarkung Frankfurt Bezirk 1, Flur 40, 
Flurstück 47/2, Stiftstraße 32 
Vortrag des Magistrats vom 17.12.2021, M 189

 hierzu:  Antrag der LINKE. vom 13.01.2022, 
NR 233

Stadtverordnetenversammlung am 27. Januar 2022
um 16:00 Uhr

Die 9. Sitzung der Frankfurter Stadtverordnetenversammlung findet am Donnerstag, dem 27. Januar 2022, 
16:00 Uhr in den Mainarcaden im Gebäude der Stadtwerke Frankfurt Holding, Kurt-Schumacher-Straße 10, 
statt. Aufgrund der derzeit geltenden Abstands- und Hygieneregeln steht nur ein sehr begrenztes Kontingent 
an Einlasskarten zur Verfügung, die Sie unter der Telefonnummer 069/212-33868 anfordern können.
Die Sitzung kann auch im Live-Audiostream unter www.frankfurt.de verfolgt werden.

Entsprechend den Bestimmungen der Hessischen Gemeindeordnung (HGO), § 58 (6) so- 
wie der Hauptsatzung der Stadt Frankfurt am Main (§ 9) werden nachstehend Zeit, Ort und 
Tagesordnung der Sitzung bekannt gegeben.

Tagesordnungen und die Vorlagentexte finden Sie im Internet im Parlamentsinformations- 
system PARLIS unter www.stvv.frankfurt.de/parlis

Einladung zur 9. öffentlichen Plenarsitzung der Stadtverordnetenversammlung 
am Donnerstag, dem 27. Januar 2022, 16:00 Uhr, Mainarcaden im Gebäude 

der Stadtwerke Frankfurt Holding, Kurt-Schumacher-Straße 10 
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TAGESORDNUNG II

Zu Angelegenheiten, die auf der Tagesordnung II
stehen, findet keine Aussprache statt, da diese 
Punkte in den Fachausschüssen vorberaten wurden. 
Über die Tagesordnung II wird en bloc abgestimmt.

 1. Geschäftsordnung der Stadtverordnetenver-
sammlung 
Antrag der CDU vom 11.05.2021, NR 18

2.1 Mainkai für die Menschen 
Antrag der LINKE. vom 10.06.2021, NR 59

2.2 Aufenthaltsqualität am Mainkai erhöhen 
Antrag der CDU vom 08.12.2021, NR 214

2.3 Mainkai 
Gemeinsamer Antrag der GRÜNEN, der SPD, 
der FDP und der Volt vom 13.01.2022, 
NR 237

 3. Bunte Motive statt grauer Kästen 
Antrag der CDU vom 09.06.2021, NR 65

 4. Rederecht des STADTSCHÜLERINNENRATS 
Antrag der Stadtverordnetenvorsteherin vom 
06.07.2021, NR 82

 5. Schulen planvoll mit Luftreinigern ausstatten 
Antrag der CDU vom 01.09.2021, NR 106

 6. Internationaler Autofreier Tag in Frankfurt 
Antrag der LINKE. vom 07.10.2021, NR 129 
hierzu:  Antrag der BFF-BIG vom 28.10.2021, 

NR 142

 7. Genügend Plätze für die Bildungsregion Süd 
schaffen

 Antrag der CDU vom 27.10.2021, NR 149

 8. Versprochene Kindertagesstätte in Nieder-
Erlenbach bauen 
Antrag der CDU vom 27.10.2021, NR 158

 9. Audio der Stadtverordnetenversammlung für 
Stadtverordnete 
Antrag der Gartenpartei vom 12.11.2021, 
NR 163

10. Audio der Stadtverordnetenversammlung für 
Stadtverordnete bei Inzidenzen über 35 
Antrag der Gartenpartei vom 16.11.2021, 
NR 164

11. TO I der Stadtverordnetenversammlung auch 
einhalten 
Antrag der Gartenpartei vom 16.11.2021, 
NR 167

12. Einfachste Hygienemaßnahmen endlich an 
der IGS 15 sicherstellen 
Antrag der CDU vom 10.11.2021, NR 169

13. Das Gymnasium Ost muss schnellstmöglich 
gebaut werden 
Antrag der CDU vom 10.11.2021, NR 178

14. E-Autos sicher und effizient löschen - 
Feuerwehren unterstützen 
Antrag der CDU vom 10.11.2021, NR 179

15. Ablauf der Plenarsitzungen neugestalten und 
Arbeitsgruppe einsetzen 
Antrag der LINKE. vom 25.11.2021, NR 183

16. 100 Bäume in Niederrad in das Baumkataster 
aufnehmen 
Antrag der Gartenpartei vom 26.11.2021, 
NR 185

17. Erhöhung der zulässigen Eintrittspreise für 
Frankfurter Vereinsveranstaltungen in SAAL-
BAU-Räumlichkeiten 
Gemeinsamer Antrag der GRÜNEN, der SPD, 
der FDP und der Volt vom 30.11.2021, 
NR 187

18. Auf Genderzeichen verzichten 
Antrag der BFF-BIG vom 29.11.2021, NR 188

19. „Alleinerziehende in Frankfurt“ - Verbesserung 
der Unterstützung 
Antrag der CDU vom 24.11.2021, NR 189

20. Kindertagespflege stärken 
Antrag der CDU vom 17.11.2021, NR 190

21. Industriepark Höchst sichern! 
Antrag der CDU vom 01.12.2021, NR 194

22. Ächtung des N*Wortes und des M*Wortes ge-
mäß den Zielen der UN-Dekade für Menschen 
afrikanischer Abstammung 
Antrag der FRAKTION vom 03.12.2021, 
NR 198 
hierzu:  Antrag der CDU vom 12.01.2022, 

NR 231

23. Schnellere Rückmeldung zu PCR-Testergeb-
nissen für Schulen 
Antrag der CDU vom 01.12.2021, NR 201

24. Smarte Sitzbänke für Frankfurt 
Antrag der CDU vom 01.12.2021, NR 202

25. Baumfällgenehmigung der Naturschutzbehör-
de veröffentlichen 
Antrag der Gartenpartei vom 11.12.2021, 
NR 208

26. Audio der Stadtverordnetenversammlung
 für FFF 

Antrag der Gartenpartei vom 13.12.2021, 
NR 209

27. Rodung des Rebstockwaldes verhindern 
Antrag der Gartenpartei vom 14.12.2021, 
NR 210

28. Rodung/Versiegelung der Baumschule in 
Rödelheim verhindern 
Antrag der Gartenpartei vom 14.12.2021, 
NR 211

29. Wahlbeteiligung und Partizipation erhöhen 
durch Informationskampagne 
Antrag der CDU vom 08.12.2021, NR 213

30. Anpassung der Sitzordnung 
Gemeinsamer Antrag der GRÜNEN, der SPD, 
der FDP und der Volt vom 16.12.2021, 
NR 219

31. Sonnennutzung auch in Gebieten mit Erhal-
tungssatzungen ermöglichen 
Gemeinsamer Antrag der GRÜNEN, der SPD, 
der FDP und der Volt vom 20.12.2021, 
NR 220
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32.1 Fotovoltaik in Kombination mit Landwirtschaft 
vorantreiben 
Gemeinsamer Antrag der GRÜNEN, der SPD, 
der FDP und der Volt vom 20.12.2021, NR 221

32.2 Stromerzeugung aus erneuerbaren Energien 
und Landwirtschaft 
Antrag der CDU vom 12.01.2022, NR 230

33. Tempo 30 in ganz Frankfurt 
Beitritt zur Initiative „Lebenswerte Städte 
durch angemessene Geschwindigkeiten“ 
Antrag der FRAKTION vom 21.12.2021, NR 222

34. Frankfurter Stiftungen leichter finden und den 
Verantwortlichen danken 
Antrag der CDU vom 08.12.2021, NR 227

35. Modernisierung von Sportanlagen im Rahmen 
des Kunstrasenprogramms 
hier:  Bau- und Finanzierungsvorlage für die 

Sportanlage Bertramswiese 
Vortrag des Magistrats vom 
09.07.2021, M 103

36. Sportfördermittel 
hier:  konsumtive Maßnahmen vereinseige-

ner Sportstättenbau
 Umrüstung der Schießstände des Landesleis-

tungszentrums des Hessischen Schützenver-
bandes e.V. 
Vortrag des Magistrats vom 25.10.2021, M 165

37. Schillerschule - Neubau einer Turnhalle; 
hier:  Überschreitung der Gesamtkosten 

nach § 28 GemHVO 
Vortrag des Magistrats vom 
05.11.2021, M 174

38. Bebauungsplan Nr. 558 - Gwinnerstraße -  
hier:  Aufstellungsbeschluss zur Neuein-

leitung des Bebauungsplanverfah-
rens - § 2 (1) BauGB 

 Vortrag des Magistrats vom 15.11.2021, M 175
 hierzu:  Anregung des OBR 11 vom 

10.01.2022, OA 114

39. Aufhebung des Erbbaurechts Am Römerhof 13a, 
Bezirk 16, Gemarkung Frankfurt, Flur 228, 
Flurstück 1/28 
Vortrag des Magistrats vom 29.11.2021, M 178

40. Besetzung der Betriebskommission für den 
Eigenbetrieb Stadtentwässerung Frankfurt am 
Main der XIX. Wahlperiode 
hier:  Wahlvorschlag des Personalrates für 

die Wahl von Mitgliedern der Betriebs-
kommission 
Vortrag des Magistrats vom 29.11.2021, 
M 179

41. Bolongarostraße 109, Bolongaropalast - 
Sanierung und Neukonzeption 
hier:  Bau und Finanzierungsvorlage zur 

Integration der Porzellansammlung in 
das „Bolongaro Museum“

 Vortrag des Magistrats vom 03.12.2021, M 180
 hierzu:  Antrag der CDU vom 08.12.2021, 

NR 204
 hierzu:  Anregung des OBR 6 vom 

11.01.2022, OA 115

42. Modernisierung und barrierefreier Ausbau der 
Verkehrsstation Frankfurt am Main West 
hier: Bau- und Finanzierungsvorlage 
Vortrag des Magistrats vom 03.12.2021, M 182

43. Förderprogramm zur Gewinnung von erneu-
erbaren Energien und zur Energieeinsparung 
bei vereinseigenen Sportanlagen in Frankfurt 
am Main 
hier: Mittelvergabe 2021 
Vortrag des Magistrats vom 03.12.2021, M 184

44. Berufung von Stadtbezirksvorsteherinnen/
Stadtbezirksvorstehern und Stellvertreterin-
nen/Stellvertretern für die XIX. Wahlperiode 
(2021 - 2026) 
Vortrag des Magistrats vom 03.12.2021, M 185

45. Ortsbeiratsmittel zur Soforthilfe von Vereinen 
und lokalen Institutionen bis zum 30.06.2022 
fortführen 
Vortrag des Magistrats vom 03.12.2021, M 186

46. Änderung des § 7 sowie Anpassung der §§ 5 
und 13 der Gefahrenabwehrverordnung über 
die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung auf und an den Straßen, 
Grün- und Spielanlagen, auf Gewässern, im 
Wald sowie den unterirdischen Anlagen in der 
Stadt Frankfurt am Main durch die Aufnahme 
von zwei Gedenkstätten  
Vortrag des Magistrats vom 13.12.2021, M 187

47. (Überstellt nach TO I (öffentlich), TOP 13)

48. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Entschädigung von ehrenamtlich Tätigen 
Vortrag des Magistrats vom 17.12.2021, M 190

49. Schieberaustausch Ludwig-Landmann-Straße 
hier: Baumfällvorlage 
Vortrag des Magistrats vom 17.12.2021, M 191

50. Feststellung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichtes der Stadtentwässerung 
Frankfurt am Main für das Jahr 2020 und 
Beschlussfassung über die Verwendung des 
Jahresgewinnes 
Vortrag des Magistrats vom 17.12.2021, M 192

51. BW 054 Rückbau der Fußwegbrücke über 
dem Leunakreisel 
hier: Baumfällvorlage 
Vortrag des Magistrats vom 17.12.2021, M 193

52. Wirtschaftsplan 2022 des Eigenbetriebes 
Stadtentwässerung Frankfurt am Main 
Vortrag des Magistrats vom 17.12.2021, M 194

53. Bestellung der Prüfer für den Jahresabschluss 
2021 des Eigenbetriebes Stadtentwässerung 
Frankfurt am Main 
Vortrag des Magistrats vom 17.12.2021, M 195

54. Neuwahl einer Schiedsperson für den Bezirk 
13 (Nieder-Erlenbach) 
Vortrag des Magistrats vom 17.12.2021, M 196
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55. Neuwahl einer Schiedsperson für den Bezirk 6c 
(Höchst, Sossenheim, Unterliederbach) 
Vortrag des Magistrats vom 17.12.2021, M 197

56. Lärmschutz für die Pestalozzischule optimie-
ren 
Bericht des Magistrats vom 29.10.2021, B 383

 hierzu:  Anregung des OBR 11 vom 
22.11.2021, OA 100

57. Migrationsmuseum - wichtiger denn je 
Anregung der KAV vom 28.06.2021, K 9

58. Klima- und Luftfilteranlagen für Schulen und 
Kitas 
Anregung der KAV vom 06.09.2021, K 26

59. Aufnahme der Anfragen der KAV in PARLIS 
Anregung der KAV vom 06.09.2021, K 28

60. Stille Örtchen für Frankfurt 
Anregung der KAV vom 06.09.2021, K 35

61. Kolonialgeschichte ins Bewusstsein rücken 
Anregung der KAV vom 25.10.2021, K 40

62. Kostenlose Fahrradcodieraktionen 
Anregung der KAV vom 22.11.2021, K 44

63. Geschenkheft für Arbeitskräfte in systemrele-
vanten Berufen 
Anregung der KAV vom 22.11.2021, K 46

64. Aktionsprogramm „Aufholen nach Corona“ 
Anregung der KAV vom 22.11.2021, K 48

65. Information über die erforderlichen Unterlagen 
zur Erteilung eines Aufenthaltsvisums auf der 
Website 
Anregung der KAV vom 22.11.2021, K 51

66. Mehr Transparenz auf dem Portal „kindernet-
frankfurt“ 
Anregung der KAV vom 22.11.2021, K 53

67. Politische Partizipationsmöglichkeiten durch 
Informationen über das aktive und passive 
Wahlrecht fördern 
Anregung der KAV vom 22.11.2021, K 56

68. Digitalgestützte Mehrsprachigkeit in den 
städtischen Informations-, Beratungs- und 
Serviceleistungen 
Anregung der KAV vom 22.11.2021, K 57

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL

Zur Behandlung in nicht öffentlicher Sitzung vorge-
schlagen:

TAGESORDNUNG II

Zu Angelegenheiten, die auf der Tagesordnung 
II stehen, findet keine Aussprache statt, da diese 
Punkte in den Fachausschüssen vorberaten wurden. 
Über die Tagesordnung II wird en bloc abgestimmt.

 1. Verleihung der Ehrenbezeichnung „Stadt-
älteste“ oder „Stadtältester“  
Gemeinsamer Antrag der GRÜNEN, der 
CDU, der SPD, der FDP und der Volt vom 
18.11.2021, NR 171

 2. Bestellung eines Erbbaurechts an einer Teil-
fläche des Grundstücks Gemarkung Frankfurt, 
Bezirk 13, Flur 142, Flurstück 8/6, Friedberger 
Landstraße 8 
Vortrag des Magistrats vom 23.10.2020, M 171

 3. Bestellung eines Erbbaurechts an Grund-
stück Gemarkung Frankfurt, Bezirk 34, Flur 
25, Flurstück 467/220, 492/220, 493/220, Am 
Leonhardsbrunn 12-14, Villa Merton 
Vortrag des Magistrats vom 25.06.2021, M 93

 4. Bestellung eines Erbbaurechts an dem Grund-
stück Gemarkung Ginnheim, Flur 7, Flurstück 
438/10, Felix-Dahn-Straße 31 
Vortrag des Magistrats vom 17.12.2021, M 188

    Hilime Arslaner-Gölbasi
    Stadtverordnetenvorsteherin

SS uu rr ffee nn SS ii ee aa uu ff uu nn ss ee rree rr WWee ll ll ee !!

www.frankfurt.de
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Tagesordnungen und die Vorlagentexte finden Sie im Internet im Parlamentsinformations- 
system PARLIS unter www.stvv.frankfurt.de/parlis

Entsprechend den Bestimmungen der Hessischen Gemeindeordnung (HGO), § 62 (5) i. V. m. 
§ 58 (6), werden nachstehend Zeit, Ort und Tagesordnung der Ausschusssitzungen bekannt 
gegeben.

Öffentliche Sitzungen des
Stadtverordnetenausschüsse

Ältestenausschuss
Einladung zur 7. Sitzung des Ältestenausschusses 
am

 Donnerstag, dem 27. Januar 2022, 14:00 Uhr,
 Rathaus Römer, Plenarsaal (Besucherein-

gang: Römerberg 23, begrenzte Platzka-
pazität für Gäste - Pflicht zum Tragen einer 
medizinischen Gesichtsmaske) 

 Es gilt die 3G-Regelung, das heißt, den Sit-
zungsraum dürfen nur nachweislich Geimpfte, 
Genesene oder Personen mit einem gültigen 
Negativnachweis (ein Selbsttest als Nachweis 
ist nicht ausreichend) betreten!

TAGESORDNUNG

 1. Feststellung der Tagesordnung

 2. Genehmigung der letzten Niederschrift 
(6. Sitzung vom 09.12.2021)

 3. Mitteilungen der Stadtverordnetenvorsteherin

 4. Geschäftsordnung der Stadtverordnetenver-
sammlung 
Antrag der CDU vom 11.05.2021, NR 18

 5. Rederecht des STADTSCHÜLERINNENRATS 
Antrag der Stadtverordnetenvorsteherin vom 
06.07.2021, NR 82

 6. Audio der Stadtverordnetenversammlung für 
Stadtverordnete 
Antrag der Gartenpartei vom 12.11.2021, 
NR 163

 7. Audio der Stadtverordnetenversammlung für 
Stadtverordnete bei Inzidenzen über 35 
Antrag der Gartenpartei vom 16.11.2021, 
NR 164

 8. TO I der Stadtverordnetenversammlung auch 
einhalten 
Antrag der Gartenpartei vom 16.11.2021, 
NR 167

 9. Ablauf der Plenarsitzungen neugestalten und 
Arbeitsgruppe einsetzen 
Antrag der LINKE. vom 25.11.2021, NR 183

10. Audio der Stadtverordnetenversammlung für 
FFF 
Antrag der Gartenpartei vom 13.12.2021, 
NR 209

11. Anpassung der Sitzordnung 
Gemeinsamer Antrag der GRÜNEN, der SPD, 
der FDP und der Volt vom 16.12.2021, 
NR 219

12. Aufnahme der Anfragen der KAV in PARLIS 
Anregung der KAV vom 06.09.2021, K 28

13. Tagesordnung für die 9. Plenarsitzung am 
27.01.2022

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL

Zur Behandlung in nicht öffentlicher Sitzung vorge-
schlagen:

TAGESORDNUNG

 1. Verleihung der Ehrenbezeichnung „Stadt-
älteste“ oder „Stadtältester“  
Gemeinsamer Antrag der GRÜNEN, der 
CDU, der SPD, der FDP und der Volt vom 
18.11.2021, NR 171

    Hilime Arslaner-Gölbasi
    Ausschussvorsitzende
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Amt für Bau und Immobilien
Grundschule Bockenheim, 
Schloßstraße 29 - 31
– Rohbauarbeiten –
Offenes Verfahren Nr. 25-2021-00512 nach VOB/A 
Abschnitt 2

1.1) Name und Anschrift des öffentlichen 
Auftraggebers:

 Stadt Frankfurt am Main
 Amt für Bau und Immobilien
 Gutleutstraße 7 - 11
 60329 Frankfurt am Main
 E-Mail: steffen.wesseler@stadt-frankfurt.de

1.2) Weitere Auskünfte erteilen:
 Amt für Bau und Immobilien
 Gerbermühlstraße 48
 60594 Frankfurt am Main
 Telefon: 069 / 212 - 34 239
 E-Mail: steffen.wesseler@stadt-frankfurt.de
 Internet: www.stadt-frankfurt.de

1.4) Angebote oder Teilnahmeanträge 
sind einzureichen:

 elektronisch via www.vergabe.stadt-frankfurt.de 

1.5) Die vollständige Veröffentlichung finden 
Sie unter:

 1. www.simap.eu.int
 2. www.vergabe.stadt-frankfurt.de
 3. www.had.de

2.1) Vergabenummer: 
25-2021-00512

2.2) Beschreibung des Gegenstandes / 
des Auftrages:

 Bauvorhaben/Maßnahme: 
Grundschule Bockenheim / Umnutzung zu 
einer dreizügigen Grundschule

 Art der Arbeiten/Leistungen: 
Rohbauarbeiten für die Sanierung eines 
Bürogebäudes und Umnutzung zu einer 
neuen Schule

2.3) Objekt/Liegenschaft: 
Grundschule Bockenheim 
Schloßstraße 29 - 31 
60486 Frankfurt am Main

2.4) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung 
des Auftrages: 
09.05.2022 bis 15.03.2023

3.1) Schlusstermin für den Eingang der Angebote:
 22.02.2022, 10:00 Uhr

3.2) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: –

3.3) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung 
des Auftrages: 

 09.05.2022 bis 15.03.2023

4.1) Zusätzliche Angaben: 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- 
und Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebots-
unterlagen einzureichen. Ist der Einsatz von 
Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl 
für den Bieter als auch für jeden einzelnen 
Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen 
vorzulegen.

5.2) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/ 
Nachprüfungsverfahren: 
Vergabekammer des Landes Hessen beim 
Regierungspräsidium Darmstadt, Regierungs-
präsidium Darmstadt, Dezernat III 31.4 - 
VOB-Stelle, Wilhelminenstraße 1 - 3, 
64283 Darmstadt

 Der Antrag auf Einleitung eines Nachprü-
fungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzuläs-
sig, soweit 
1.  der Antragsteller den geltend gemachten 

Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Ein-
reichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht in-
nerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,

 2.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber gerügt werden,

 3.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden,

 4.  mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.

 Ein Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungs-
verfahrens zum Zwecke der Aufhebung des 
Zuschlages ist außerdem unzulässig, wenn 
ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde 
(§ 168 Abs. 2 GWB).

Öffentliche Ausschreibungen

Bekanntmachung von öffentlichen
Ausschreibungen 

Alle öffentlichen Ausschreibungen der Stadt 
Frankfurt am Main finden Sie im Internet 

unter www.vergabe.stadt-frankfurt.de
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Amt für Bau und Immobilien
Grundschule Bockenheim, 
Schloßstraße 29-31
– Natursteinarbeiten –
Offenes Verfahren Nr. 25-2022-00004 nach VOB/A 
Abschnitt 2

1.1) Name und Anschrift des öffentlichen 
Auftraggebers: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Gutleutstraße 7 - 11 
60329 Frankfurt am Main 
E-Mail: steffen.wesseler@stadt-frankfurt.de

1.2) Weitere Auskünfte erteilen: 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 34 239 
E-Mail: steffen.wesseler@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.stadt-frankfurt.de

1.4) Angebote oder Teilnahmeanträge 
sind einzureichen: 
elektronisch via www.vergabe.stadt-frankfurt.de

1.5) Die vollständige Veröffentlichung finden 
Sie unter:

 1. www.simap.eu.int
 2. www.vergabe.stadt-frankfurt.de
 3. www.had.de

2.1) Vergabenummer: 
25-2022-00004

2.2) Beschreibung des Gegenstandes / 
des Auftrages:

 Bauvorhaben/Maßnahme: 
Grundschule Bockenheim / Umnutzung 
zu einer dreizügigen Grundschule

 Art der Arbeiten/Leistungen: 
Natursteinarbeiten für Sanierung eines Schul-
gebäudes von 1909. Umbau von Verwaltungs-
gebäude zu neuer Grundschule. Naturstein 
freilegen, sanieren und ergänzen. EU-weites 
offenes Verfahren

2.3) Objekt/Liegenschaft: 
Grundschule Bockenheim 
Schloßstraße 29 - 31 
60487 Frankfurt am Main

2.4) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung 
des Auftrages: 
11.05.2022 bis 03.03.2023

3.1) Schlusstermin für den Eingang der Angebote:
 22.02.2022, 10:30 Uhr

3.2) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:  –

3.3) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung 
des Auftrages: 

 11.05.2022 bis 03.03.2023

4.1) Zusätzliche Angaben: 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- 
und Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebots-
unterlagen einzureichen. Ist der Einsatz von 
Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl 
für den Bieter als auch für jeden einzelnen 
Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen 
vorzulegen.

5.2) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/ 
Nachprüfungsverfahren: 
Vergabekammer des Landes Hessen beim 
Regierungspräsidium Darmstadt, Regierungs-
präsidium Darmstadt, Dezernat III 31.4 - VOB-
Stelle, Wilhelminenstraße 1 - 3 
64283 Darmstadt

 Der Antrag auf Einleitung eines Nachprü-
fungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzuläs-
sig, soweit 
1.  der Antragsteller den geltend gemachten 

Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Ein-
reichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht in-
nerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,

 2.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber gerügt werden,

 3.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden,

 4.  mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.

 Ein Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungs-
verfahrens zum Zwecke der Aufhebung des 
Zuschlages ist außerdem unzulässig, wenn 
ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde (§ 168 
Abs. 2 GWB) 

Amt für Bau und Immobilien
Palmengarten Frankfurt, 
Siesmayerstraße 61
– Fliesenarbeiten –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2022-00011 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):  
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Solmsstraße 27 - 37 
60486 Frankfurt / Main  
E-Mail: harald.leisinger@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de
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b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

 Vergabenummer: 25-2022-00011

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

 Zugelassene Angebotsabgabe:

 S schriftlich 

 S elektronisch in Textform

 S  elektronisch mit fortgeschrittener 
Signatur/Siegel

 S  elektronisch mit qualifizierter 
Signatur/Siegel 

d) Art des Auftrags:

 S  Ausführung von Bauleistungen  
Planung und Ausführung von Bauleistungen

 £  Bauleistungen durch Dritte 
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung: 
Palmengarten Frankfurt 
Siesmayerstraße 61 
60323 Frankfurt am Main

f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen:

 Art der Leistung: 
Fliesenarbeiten

 Umfang der Leistung:  
ca. 250 m²  Herstellen von Boden-und 

Wandabdichtungen W2-I

 ca. 265 m²  Herstellen von Boden-und 
Wandabdichtungen W3-I

 ca. 455 m²  Verlegen von Bodenfliesen 
aus Feinsteinzeug

 ca. 380 m  Verlegen von Hohlkehlsockel-
fliesen

 ca. 480 m²  Verlegen von Wandfliesen 
aus Feinsteinzeug

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistun-
gen gefordert werden:  –

h) Aufteilung in Lose: S nein  

  ja  Angebote sind möglich:

  £ für ein oder mehrere Lose

  £  nur für alle Lose 
(alle Lose müssen 
angeboten werden) 

i) Ausführungsfristen: 
Beginn der 
Ausführung: 27.06.2022  
Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen: 22.07.2022 

j) Nebenangebote:  £ zugelassen

  £  nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot  
ugelassen 

  S nicht zugelassen

k) Die Abgabe von mehr als einem 
Hauptangebot ist:    £ zugelassen 

  S nicht zugelassen

l)  Bereitstellung/Anforderung der Vergabe- 
unterlagen:   
S  Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 

Verfügung gestellt unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

 £  Vergabeunterlagen werden nicht elektronisch 
zur Verfügung gestellt

 £  Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Infor-
mationen

 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden: S nachgefordert

  £ teilweise nachgefordert

  £ nicht nachgefordert

m) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform:  
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

o) Ablauf der 
Angebotsfrist: 22.02.2022, 12:00 Uhr

 Ablauf der 
Bindefrist: 24.03.2022, 12:00 Uhr

p) Adresse für elektronische Angebote (URL):  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

 Anschrift für schriftliche 
Angebote:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Solmsstraße 27 - 37 
60486 Frankfurt am Main 
E-Mail: 
harald.leisinger@stadt- 
frankfurt.de 
Online-Plattform: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: deutsch 

r)  Zuschlagskriterien: niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin: 22.02.2022,12:00 Uhr

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen:  siehe Vergabeunterlagen

t) Geforderte  
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen 

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemein-
schaften: siehe Vergabeunterlagen

w) Beurteilung der Eignung:  
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
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präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. 

 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich. 

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß 
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  – 

x) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):  
Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekompe-
tenzstelle, Wilhelminenstraße 1 - 3, 
64283 Darmstadt

Grünflächenamt
verschiedene Dienststellen 
im Stadtgebiet
– Wiederaufforstung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 67-2022-00001 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung:  
Stadt Frankfurt am Main 
Grünflächenamt  
Adam-Riese-Straße 25  
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 30 288 
E-Mail: sebastian.lochter@stadt-frankfurt.de 

 Einreichung der Angebote:  
Amt für Bau und Immobilien 
Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ schriftlich 

 S elektronisch in Textform

 S elektronisch mit fortgeschrittener Signatur

 S elektronisch mit qualifizierter Signatur 

d) Bezeichnung des Auftrags: 
 67.4 - Wiederaufforstung im Stadtwald Frankfurt 

am Main

 Art und Umfang der Leistung:  
Lieferung von 27.140 Forstpflanzen, Pflanzung 
von 26.640 Forstpflanzen sowie der Zaunbau auf 
zwei Flächen. Insgesamt sind 3 Flächen aufzu-
forsten. Jede Fläche bildet ein Los, bestehend 
aus der Pflanzenlieferung, der Pflanzung und der 
Zaunbau (auf zwei Flächen).

 Ort der Leistung: 
Dienststellen der Stadt Frankfurt am Main verteilt 
über das gesamte Stadtgebiet

e) Unterteilung in Lose: ja,  Angebote können 
eingereicht werden 
für alle Lose

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist:
 Beginn:  25.02.2022
 Ende:  13.05.2022

h) Anfordern der 
Unterlagen bei: siehe a)

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:  siehe Vergabeunterlagen

i) Ablauf der 
Angebotsfrist:  10.02.2022, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  24.02.2022

j) Sicherheitsleistungen: 
siehe Vergabeunterlagen

k) Zahlungsbedingungen:  
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung: 
siehe Vergabeunterlagen

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben. 

n) Zuschlagskriterien: niedrigster Preis

o) Nichtberücksichtigte Angebote: –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  –
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Grünflächenamt
verschiedene Dienststellen 
im Stadtgebiet
– Rasensamen –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 67-2022-00002 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung:  
Stadt Frankfurt am Main 
Grünflächenamt  
Adam-Riese-Straße 25  
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 30 288 
E-Mail: sebastian.lochter@stadt-frankfurt.de 

 Einreichung der Angebote: 
 Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ schriftlich 

 S elektronisch in Textform

 S elektronisch mit fortgeschrittener Signatur

 S elektronisch mit qualifizierter Signatur  

d) Bezeichnung des Auftrags: 
67 - Lieferung von Rasensamen für das Frühjahr 
2022.

 Art und Umfang der Leistung: 

 Lieferung von 3.900 kg RSM Rasensamen und 
86 kg Spezialmischungen an 11 verschiedene 
Dienststellen.

 Ort der Leistung: 
Dienststellen der Stadt Frankfurt am Main verteilt 
über das gesamte Stadtgebiet.

e) Unterteilung in Lose: 
ja, Angebote können eingereicht werden für alle 
Lose

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist:  
Beginn:  01.03.2022

 Ende:  25.03.2022

h) Anfordern der Unterlagen bei: 
siehe a)

i) Ablauf der 
Angebotsfrist:  22.02.2022, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  22.03.2022

j) Sicherheitsleistungen:  –

k) Zahlungsbedingungen:  
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung: 
siehe Vergabeunterlagen

m) Kosten der Vergabeunterlagen:  
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben. 

n) Zuschlagskriterien: niedrigster Preis

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  –

Bekanntmachung
Wirtschaftsförderung Frankfurt

Gemäß § 52 GmbHG geben wir bekannt, dass sich 
der Aufsichtsrat unserer Gesellschaft wie folgt zu-
sammensetzt:

 Stadträtin Stephanie Wüst - Vorsitzende

 Stadtverordneter Gregor Amann - stv. Vorsitzender

 Bürgermeisterin Dr. Nargess Eskandari-Grünberg

 Stadträtin Ina Hauck

 Stadträtin Gabriele C. Klug

 Stadtverordneter Uwe Paulsen

Frankfurt am Main, den 17.01.2022

Die Geschäftsführung

Sitzung des Jugendhilfeausschusses

Die nächste Sitzung des Jugendhilfeausschusses
der Stadt Frankfurt am Main findet statt am

  Montag, 07.02.2022, 17:00 Uhr, 
im hybriden Format.

Stimmberechtigte Mitglieder: A001, Konferenz-
zentrum im Jugend- und Sozialamt, Eschers-
heimer Landstr. 241-249
Beratende Mitglieder und Gäste: per Webex

Anmeldungen für Besucherinnen und Besucher 
unter gremien.amt51@stadt-frankfurt.de

 DER MAGISTRAT
 Jugend- und Sozialamt
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VEBEG GmbH
– Verkauf von Fahrzeugen –

Aus Beständen der Stadt Frankfurt am Main, Amt 
für Straßenbau und Erschließung verkaufen wir die 
nachstehenden Fahrzeuge:

Los-Nr.: Bezeichnung:
2204420.010 Pkw Opel Combo C 1,6 CNG

2204420.011 Pkw Opel Combo C 1,6 CNG

2204420.012 Pkw Opel Combo C 1,6 CNG

Gebote können ausschließlich online abgegeben 
werden.

 Lars Schuetze
 Disposition
 VEBEG GmbH
 Rödelheimer Bahnweg 23
 60489 Frankfurt am Main
 Telefon: 069 / 75897-271
 Telefax: 069 / 75897-479
 E-Mail: lars.schuetze@vebeg.de
 Internet: www.vebeg.de

VEBEG GmbH
– Verkauf von Fahrzeugen –

Aus Beständen der Stadt Frankfurt am Main, Ord-
nungsamt verkaufen wir die nachstehenden Fahrzeu-
ge:

Los-Nr.: Bezeichnung:
2260350.003  Pkw Fiat Sedici 2,0 

Multijet DPF 4x4

2260350.004 Pkw Opel Zafira 1,6 CNG Njov

Gebote können ausschließlich online abgegeben 
werden.

 Lars Schuetze
 Disposition
 VEBEG GmbH
 Rödelheimer Bahnweg 23
 60489 Frankfurt am Main
 Telefon: 069 / 75897-271
 Telefax: 069 / 75897-479
 E-Mail: lars.schuetze@vebeg.de
 Internet: www.vebeg.de

Vertretungsbefugnis für die „Kommunale Kinder-, 
Jugend- und Familienhilfe Frankfurt am Main“
(Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen/Bestellbefugnis)

Gemäß § 3 Eigenbetriebsgesetz (EigBGes) in der Fassung vom 09.06.1989 (GVBl. I, S. 154), zuletzt geändert 
durch Artikel 6 des Gesetzes vom 14.07.2016 (GVBI. S. 121) in Verbindung mit § 11 der Betriebssatzung für 
den kommunalen Betrieb vom 09.08.2017 (Amtsblatt Nr. 35 vom 29.08.2017, S. 1236) wird für den Betrieb 
„Kommunale Kinder-, Jugend- und Familienhilfe Frankfurt am Main“ nachfolgende Vertretungsbefugnis für 
verpflichtende Erklärungen/Bestellbefugnis aufgehoben:

Name Vorname Organisationseinheit Vertretungsbefugnis

Alleinvertretung     bei Mitzeichnung eines
                              Vertretungsberechtigten
        (brutto)                       (brutto)

Datum

Rothkirch Gabriele 57.G Geschäftsstelle 1.500,- € – 31.12.2021

Angelika Stock
Betriebsleiterin
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